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Sarah Berneaud fünffache Hessenmeisterin

TV-Aktive auch nach der Sommerpause
mit Rekordtempo im Wasser unterwegs

Von Uwe Hermann

Nach den Ferien ist vor den Ferien…
.und so ging es dann auch nach der 
Sommerpause mit der Schwimmab-
teilung unseres TV Wetzlar weiter. 
Nach fünf Wochen Pause luden die 
Trainer Robin Rausche, Viola Dörner  
und Uwe Hermann Ende August zu 
den ersten Trainingseinheiten der 
neuen Saison ein. Die Resonanz war 
gut und die Einstellung der Aktiven 
super - der Auftakt in eine sehr er-
folgreiche Saison war gelungen! 

Wie immer nach den langen Ferien 
fanden die ersten Trainingseinheiten 
im Freibad Ringallee in Gießen statt. 

freuten sich über das erlaufene 
Rundengeld. Dazu kam noch das 
Preisgeld für den dritten Platz 
im Hauptlauf, den Niklas Frach, 
Andrej Klemet und der „ausgeliehe-
ne Leichtathlet“ Niklas Ulbrich hol-
ten.

Technikverbesserung 
durch Filmen der Stile
Zum 26. Swim-In hatte die 
Schwimmjugend Hessen am zwei-
ten Septemberwochenende eingela-
den. Das „Swim-In“ ist das Landes-
jugendtreffen der Schwimmjugend, 
und es kommen jährlich mehr als 
700 Kinder und Jugendliche zusam-

men, um 2 1⁄2 Tage im Freibad zu zel-
ten, spielen und Spaß zu haben. In 
Maintal-Dörnigheim waren in die-
sem Jahr dann auch 23 Teilnehmer 
aus der Schwimmabteilung dabei. 
Fazit der Veranstaltung - eine Rie-
senGaudi, die im nächsten Jahr wie-
derholt wird. Einen ausführlichen 
Bericht darüber hat Robin Rausche 
in diesem Heft geschrieben. Um die 
Reserven in den vier verschiedenen 
Stilarten ging es Mitte September 
im Gießener Westbad. Der Hessi-
sche Landestrainer für Diagnostik, 
Achim Schneider aus Gelnhausen, 
filmte mit seinem Kamerawagen die 
Schwimmarten über und unter Was-
ser aller unserer Aktiven der ersten 

und zweiten Mannschaft. Mit den 
gewonnenen Erkenntnissen wird nun 
gezielt an der Verbesserung der 
Schwimmtechnik gearbeitet.

17 von 20 Titeln für
TV-Athleten im Bezirk
Den Auftakt in die Wettkampfsaison 
boten dann die Bezirksmeisterschaf-
ten im September in Battenberg. 
Mit dem größten und erfolgreichs-
ten Team im Ederbergland domi-
nierten die Domstädter diese Meis-
terschaften. 17 von 20 Titeln bei 
den Staffelmeisterschaften und alle 
Meisterschaften  in der offenen Klas-
se über die „langen Strecken“ waren 
eine starke Quote der Domstädter. 
Ihre Premiere im Trikot und der Ba-
dekappe des TV Wetzlar feierte Kon-
stanze  Klemet, die neue Bezirks-
meisterin über 400 m Lagen, 800 m 
und 1500 m Freistil. Die jüngsten im 
Team waren die Jungs und Mädels 
der E-Jugend der Jahrgänge 2006 
und 2007, die Ihre Staffeln gewan-
nen und nun die neuen Bezirks-
meister/innen sind.
Traditionell ging es am „Tag der 
Deutschen Einheit“ zum Schwimm-
fest nach Hanau. Als Titelverteidiger 
des „Gebrüder Grimm Pokals“ stell-
te der TV Wetzlar die größte Mann-
schaft - und am Ende der Veranstal-
tung auch die erfolgreichste. Mit 
mehr als 100 gewonnenen Medail-

Isabel Blanco auf dem Weg zu den Deutschen Meisterschaften.

Sarah Berneaud ist Hessenmeisterin. (Fotos: privat)

Hessischer Juniorenmeister: Patrik Putala.

Das dortige 50-Meter-Freibad bot 
frisch-kühles Wasser an, der nahe 
gelegene Schwanenteich war per-
fekt für die ersten Laufeinheiten, und 
das große Freibadgelände bot aus-
reichend Möglichkeiten für ein um-
fangreiches Athletiktraining. Neben 
diesen Trainingseinheiten im Was-
ser und auf dem Land standen noch 
eine Kanutour, das obligatorische 
Minigolftunier und ein Ausflug in 
den Kletterwald auf dem Plan.

Den Abschluss der Ferien bot dann 
der Brückenlauf in Wetzlar am 
letzten Ferienwochenende. Beim 
Brückenlauf stellten die Schwim-
mer gleich zwölf Mannschaften und 
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len wiederholten  unsere Schwim-
mer ihre Vorjahressiege und nah-
men erneut den schönen Pokal der 
Grimm-Brüder mit an die Lahn. 
Großen Anteil an diesem Erfolg 
hatte auch ein Trio, das ihren ersten 
Wettkampf für uns bestritt. Vom TV 
Watzenborn-Steinberg haben sich 
uns Lissi (Jg. 2007) und Leonie Dippe 
(Jg. 2002) angeschlossen, vom Hof-
heimer SC ist Patrik Putala (Jg. 97) 
zu uns gewechselt. Alle drei konn-
ten in Hanau deutlich unterstrei-
chen, dass Sie eine Verstärkung für 
unser Team sind.

Jüngere Jahrgänge
erfolgreich am Start
 Eine Woche später wurde in Mar-
burg um Medaillen, Pokale und Re-
korde geschwommen. Erstmals gin-
gen dort die jüngsten Sportler der 
Nachwuchsgruppe von Viola Dörner 
der Jahrgänge 2006 - 2008 mit 
großem Erfolg an den Start.

den, Konstanze Klemet fehlten über 
400 m Freistil nur 0,3 Sekunden zum 
Eintrag in die Rekordliste. Um mehr 
als fünf Sekunden steigerte Niklas 
Frach (Jg. 98) dann den Hausrekord 
über 400 m Freistil bei den Herren 
und wird fortan in den Rekordliste 
geführt. 

Trainingslager Wiesbaden
Vom Westbad aus ging es dann di-
rekt weiter in die hessische Landes-
hauptstadt Wiesbaden. Traditionell 
wurden die Herbstferien für ein um-
fangreiches Trainingslager genutzt. 
Der gewohnte Ort dafür ist die Ju-
gendherberge und das Hallenbad 
Kleinfeldchen. 38 Aktive und fünf 
Betreuer verbrachten die Woche im 
Dienstort des Ministerpräsidenten. 
Trainiert wurde im Wasser und an 
Land in der nahegelegenen Turnhal-
le. Ein Ausflug zum Schloss der Sinne 
„Freudenberg“ und die vielfältigen 
Erfahrungen dort durfte natürlich 
nicht fehlen. Im Alter von 7 bis 18 
Jahren waren die Aktiven bunt ge-
mischt, auch Sportler aus anderen 
Vereinen waren der Einladung des 
TVW gefolgt, und so war ein har-
monische Truppe zusammen, die 
sich gemeinsam auf die kommen-
den Wettkämpfe und Meisterschaf-
ten vorbereitet hat.

Dritter Platz in Fulda
zum Ende der Ferien
Wie erfolgreich das war zeigt der 
Abschlusswettkampf zum Ende der 

Ferien in Fulda. In der Mannschafts-
wertung belegten die Domstäder in 
der Domstadt Fulda knapp geschla-
gen den dritten Platz - und das, 
obwohl ein Sportler kurzfristig aus-
fiel. Konstanze Klemet, Charlotte 
Lang, Isabel Blanco-Gonzalez sowie 
Sam Becker und Niklas Frach 
konnten sich im Rahmen dieses 
Schwimmfestes für die Deutschen 
Meisterschaften auf der Kurzbahn 
Ende November in Wuppertal quali-
fizieren.

Sieben Mal Gold bei
Hessenmeisterschaften
Der erste Saisonhöhepunkt waren 
dann die Landesmeisterschaften An-
fang November im Taunabad in 
Oberursel. 14 Sportler/innen hatten 
im Vorfeld die Qualifikationsnormen 
für diese Titelkämpfe unterboten 
und gingen im Taunus auf Me-
daillenjagd. 32 Plaketten, davon sie-
ben in Gold, standen am Ende der 
Meisterschaften auf der Habensei-
te. Zweifacher Hessischer Junioren-
meister wurde Patrik Putala über 
100 m und 200m Brust. Gleich fünf-
mal ganz oben auf dem Treppchen 
stand Sarah Berneaud (Jg. 96), die 
nun Juniorenmeisterin Hessens über 
200 m Brust, 100 m und 200 m 
Lagen sowie 50 m und 100 m Freistil 
ist. In der offenen Klasse standen 
Charlotte Lang (Jg.97), Konstanze 
Klemet und Niklas Frach auf dem 
Treppchen. Über Medaillen freuten 
sich zudem Isabel Blanco-Gonzalez 
(Jg. 98) und Sam Becker (Jg. 99). 
Nun gilt das Augenmerk der Vorbe-
reitung auf die Deutschen Meister-
schaften, und im Dezember stand 
dann auch schon wieder das Win-
terschwimmfest an - in diesem Jahr 
bereits die zehnte Auflage.

Zwischen zwei Trainingseinheiten 
starteten die Sportler der ersten 
Mannschaft in Marburg mit dem 
Ziel Bahnrekord bei jedem Rennen. 
Tabea Schäfer (Jg. 2000) verpasste 
zum Auftakt über 200 m Schmet-
terling den Rekord um zwei Sekun-

Der Beginn der Ferien wurde mit 
einem „24h Schwimmen“ gefeiert. 
Die DLRG Gießen bot diese Veran-
staltung im Westbad an, unsere Ak-
tiven hatten die Aufgabe, 100x 100 
Meter zu schwimmen und erfüllten 
diese mit Bravour.

Die Jugend E des TV Wetzlar freut sich über die Bezirksmeisterschaft.

Für die DM qualifiziert: Bezirksmeister Konstanze Klemet und Niklas Frach.

Erstmals über 200 m Schmetterling am Start: Liv Heppner und Kira Seiler.
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20 Kids vom TV Wetzlar beim SwimIn in Dörnigheim

Von morgens bis abends Spaß ohne Ende
Von Robin Rausche

Die Hessische Schwimmjugend hatte 
vom 11. - 13. September wieder zum 
SwimIn geladen. Diesmal stellte das 
Juniorteam die Veranstaltung allei-
ne auf die Beine. Knapp 600 Teil-
nehmer von verschiedenen Hessi-
schen Schwimmvereinen kamen im 
Freibad Maintal-Dörnigheim zusam-
men, um gemeinsam zu zelten und 
ein Wochenende voller Spaß zu ver-
bringen.
Von der Schwimmabteilung des TV 
Wetzlar nahmen 20 Kids teil. Nach-
dem alle Kinder auf fünf Autos auf-
geteilt waren, wurde in Kolonne 
nach Maintal gefahren. Die Massen 
an Gepäck konnten in drei Gängen 
zum Zeltplatz getragen werden und 
dann ging es auch schon an den 
Zeltaufbau, der manchen Betreuer 
einige Nerven kostete. Nachdem 
neun Zelte aufgebaut waren, wurde 
zur Belohnung und Abkühlung ins 
Wasser gesprungen. Neben einem 
Sprungturm mit 1 - 5-Meter- 
Brettern, einer Wasserrutsche und 
verschiedenen Wasserspielgeräten 
stellte die Schwimmjugend ein ganz 
besonderes Highlight zu Verfügung. 
Im Schwimmerbecken gab es eine 
große aufblasbare Krake und ein 
Wassertrampolin mit Rutsche. Diese 
wurden in jeder freien Minute in 
Beschlag genommen.

Abends nach dem Grillen
ins Schwimmbecken
Am Abend stand Selbstverpflegung 
auf dem Programm. Jeder hatte sich 
Grillgut mitgebracht, und etliche El-
tern steuerten Salate, Rohkost und 
Nachtisch zum Buffet bei. Grillmeis-
ter und Chefcoach Uwe Hermann 
verköstigte alle Schützlinge, auch 
wenn das Grillen in der Dunkelheit 
nicht allzu leicht war. Als alle Sport-
ler gesättigt waren, wurde nochmal 
das Schwimmbecken unsicher ge-
macht, denn wann gibt es schon 
mal die Gelegenheit nachts im Frei-
bad schwimmen zu gehen. Den 
Abend ließen einige im Nacht-
schwärmertreff mit Karaoke-Singen 
oder auf der Hüpfburg ausklingen. 
Für die hart Gesottenen wurde noch 
ein Mitternachtskino angeboten.
Am Samstagmorgen wurde das ge-
samte Freibad mit fröhlicher Musik 

geweckt. Einige Wasserratten spran-
gen erst einmal in den Pool, bevor 
es zum Frühstück ging. Hier ließ es 
die Schwimmjugend an nichts man-
geln. Müsli, Cornflakes, verschie-
dene Marmeladen und natürlich 
Nutella standen zu Verfügung. 
Nachdem sich jeder seinen Scho-
komund gewaschen hatte, ging es 
gleich wieder in den Pool, bis es 
10 Uhr war und sich jeder einem 
Workshop zuteilte. Neben sportli-
chen Aktivitäten (Wasserball, Ul-
timate Frisbee, Tennis, Volleyball, 
usw.) gab es auch kreative Work-
shops zur Auswahl, wie T-Shirts be-
malen oder batiken, Bodypainting, 
Wurfbälle basteln . . .
Zum Mittagessen gab es Lasagne, 
die bei allen Kids sehr gut ankam. 
Dermaßen gestärkt wurde natürlich 
erst einmal wieder der Pool unsicher 
gemacht. Gegen 15 Uhr starteten 
die verschiedenen Vereine zur Stad-

tralley. Ganze 26 Fragen galt es zu 
beantworten, und dafür musste ein-
mal quer durch Maintal gelaufen 
werden. Die Organisatoren hatten 
auch an die Kinder gedacht und so 
musste eine Frage in einer Eisdiele 
beantwortet werden, was für eine 
angenehme Pause sorgte.

Höhepunkt war die
Abschlussparty
Am Abend wurden Würstchen und 
Kartoffelsalat aufgefahren und jeder 
konnte sich für die Nacht stärken, 
denn der Höhepunkt des Wochen-
endes, die Abschlussparty mit Sho-
wacts und Disco, näherte sich. Neben 
Auftritten der verschiedenen Work-
shops verzauberte ein Fußballduo 
die Kinder mit verschiedenen Tricks, 
ein Zauberer zog das Publikum in 
den Bann der Magie und Illusion, 
und ein Lichtjongleur sorgte für 

Ingenieurbüro für Bauwesen GmbH

Sachverständiger für Schäden an Gebäuden von
der IHK Wetzlar öffentlich bestellt und vereidigt

Schultz  Dipl.-Ing.

einen krönenden Abschluss. Das 
Bürgerhaus war gut gefüllt, und 
die Stimmung war bis weit nach 
draußen zu hören. Zum Abschluss 
kam der Abend mit einer Disco, bei 
der aktuelle Hits gespielt wurden 
und die Schwimmer zeigen konnten, 
dass sie neben Wasser auch Rhyth-
mus im Blut haben.
Nach einer kurzen Nacht wurden 
wieder alle mit fröhlicher Musik 
geweckt. Vormittags konnte zwi-
schen der Lagerolympiade oder frei-
em Spielen im Schwimmbecken 
ausgewählt werden.  Da der Zel-
taufbau wieder einige Kräfte und 
Nerven gekostet hatte, wurde sich 
für das Schwimmbecken entschie-
den. Mit viel Spaß und zahllosen 
neuen Erinnerungen traten unsere 
müden Schwimmer die Heimreise 
an. Eines war  allen klar, im 
nächsten Jahr sind wir alle wieder 
dabei!
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Schwimmteams laufen über Brücken

Schnelle TV-Teilnehmer
mit neuem Rekord

Von Reinhard Felten

Das Teilnehmerfeld der Schwimm-
abteilung hat beim diesjährigen 
Brückenlauf mit 14 Mannschaften 
einen neuen Rekordstand erreicht. 
Nicht nur die Quantität, sondern 
auch die läuferische Qualität unse-
rer Schwimmer/innen hat einen be-
achtlichen Leistungsstand erreicht, 
was in den Platzierungen deutlich 
zum Ausdruck  kommt.

So erreichten unsere Jüngsten (Jg.  
2004 und jünger) von 150 Mann-
schaften den 11., 18. und 30. Platz 
mit jeweils fünf Runden.

Bei den Jahrgängen 1999-2003 er-
lief  die Staffel mit Pascal Richter, 
Sam Becker  und Moritz Hardt 
den zweiten  Rang und 100 Euro 
Siegprämie. Ein guter 8., 19. und 
20. Platz in dieser Jahrgangsgruppe 
bei  113  Mannschaften am Start 
vervollständigten das gute Gesamt-
ergebnis dieser Laufgruppe.

Am Ende insgesamt
77 Runden gelaufen
Bei den „Oldies“, d. h. Jahrgänge 
1998 und älter, bei denen mehr-
heitlich unsere Schwimmeltern am 
Start waren, gab es ein bisher ein-
maliges und überraschendes Ergeb-
nis:  der dritte Platz der Staffel mit 
Jan-Eric Ulbrich, Niklas Frach und 
Andrej Klemet!

Umso bemerkenswerter ist dieses 
Ergebnis, da sie sich im Feld von 
568  Mannschaften gegen viele 
läuferische „Profiteams“ durchset-
zen konnten. Glückwunsch!

Auch die weiteren Platzierungen 
in diesem Läuferfeld verdienen Ap-
plaus, da alle läuferisch ihr Bestes 
gegeben haben: Platz 105, 148, 150, 
279, 336 und 343 können sich sehen 
lassen.

77 Runden standen am Ende insge-
samt zu Buche, dieses Ergebnis gilt 
es nächstes Jahr zu überbieten.

3. Platz für Andrej Klemet, Jan Eric Ulbrich und Niklas Frach. (Foto: privat)

Präventionskurse beim TV Wetzlar 1847 e. V.

Rücken-Aktiv
Donnerstagabend in der Zeit von

18:00 bis 19:00 Uhr

Ort: Studio 1, Raum 1

Neben Mobilisations- und Dehnungssequenzen
befasst sich der Kurs vorrangig mit der

Kräftigung und Stabilisation des Haltungs-
und Bewegungsapparates.

Zur Kräftigung können zusätzliche Hilfsmittel 
wie Hanteln, Tubes, Redondo-Bälle, Brazils, 

Therabänder etc. verwendetet werden.
Der Kurs findet im Raum 1 des Studio 1 statt. 

Neueinsteiger und Männer
sind herzlich willkommen.
Die Teilnehmer brauchen

keine Mitgliedschaft eingehen.

Der Kurs gilt als Präventionskurs
und wird von der Krankenkasse bezuschusst.

Kurskarten-Verkauf über Geschäftsstelle
(0 64 41) 921313 oder Übungsleiter(innen)

Zusätzliche Beiträge für alle Kurse
und Kraftraum mit Kurskartenvorlage

Gültig ab 1. April 2012

Erwachsene: (ab dem 21. Geburtstag) Beitrag: 10,00 Euro/Monat. 
Ehepaare: 17,50 Euro/Monat. Familie ab 3 Personen: 20,00 Euro/
Monat. Rentner: 7,00 Euro/Monat (Ausweisvorlage) Rentner-Ehe-
paar: 13,00 Euro/Monat (Ausweisv.). Rückerstattungen für Studenten 
am Jahresende. Aufnahmegebühr pro Person: 11,00 Euro.
Kinder/Jugendliche Beitrag: 7,50 Euro/Monat
Aufnahmegebühr pro Person: 11,00 Euro

Grundbeiträge

Kurse:
Mitglieder ab 21 Jahre Mitglieder bis 21 Jahre
10er-Karte (blau) 20,– Euro 10er-Karte (blau) 18,– Euro
Monatskarte 20,– Euro Monatskarte 18,– Euro
Kraftraum:
Mitglieder ab 21 Jahre Mitglieder bis 21 Jahre
10-Std.-Zeitkarte 25,- Euro 10-Std.-Zeitkarte 22,50 Euro
Monatskarte 25,- Euro Monatskarte 22,50 Euro
Kurse:
Nichtmitglieder ab 21 Jahre Nichtmitglieder bis 21 Jahre
10er-Karte (gelb) 60,- Euro 10er-Karte (gelb) 44,- Euro
Kraftraum: Nichtmitglieder können den Kraftraum leider nicht nutzen
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Platz 15 für Felix Schmidt
Von Peter Pagels

Felix Schmidt aus der Radsportabteilung des TV Wetzlar startete in die 
Downhillsaison in Winterberg. Beim ersten Lauf des German Downhillcup 
auf der Strecke neben der Skipiste gelang ihm ein zwölfter Platz in der 
Qualifikation / Startaufstellung zum Finale. Hier belegte er trotz Defekts 
einen neunten Platz. Während sich die Straßenfahrer um die deutschen 
Meistertitel die hessischen Berge hinaufquälten, zog es die die Downhiller 
in den Schwarzwald. Auf der schon lange bestehenden Strecke in Todnau 
fanden die Deutsche Meisterschaften am 28. Juni statt.

In der Qualifikation konnte er seinen neunten Platz von Winterberg 
bestätigen. Ein Sturz im Zieleinlauf warf ihn dann auf den 15. Platz zurück. 
Weiterhin startete er dann noch beim Rasenrennen in Herdorf bei Olpe. 
Hier erreichte er wiederum einen 15. Platz. Danach hinderte ihn seine Be-
ruftsausbildung an der Teilnahme an den ausstehenden Läufen des Ger-
man Downhillcup. Aber für nächste Jahr bekommt er mit Julius Sachse 
Verstärkung im Downhill-Team des TV Wetzlar.

35576 Wetzlar, Langgasse 45-49   |   35576 Wetzlar, Am Forum 1   |   35390 Gießen, Kaplansgasse 4,
Tel. 0 64 41/9 0100   |   Fax 9010 22

info@gimmler-reisen.de
www.gimmler-reisen.de

Cardio-Fitness
bei Julia

freitags in der Zeit von
18:00 bis 19:00 Uhr

Studio 1 Raum 3
Für Mittelstufe - Fortgeschrittene

Eine abwechslungsreiche Kursstunde,
welche aus einem intensiven Cardio-Teil

und einem anschließenden dynamischen Muskelworkout, 
unter der Voraussetzung einer korrekten Körperhaltung und 

wirbelsäulengerechten Bewegungsausführungen.

Ein Einsteigen ist jederzeit möglich!

Auch Männer sind herzlich willkommen.

Kosten: 10er Karte Mitglieder 20,– I
10er Karte Nichtmitglieder 60,– I
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Unsere Sportangebote für
Geschäftsstelle

Abteilung 01 Badminton:

Info: Abt.-Leiter Michael Götz

Telefon (01 57) 54 36 65 36

Abteilung 02 Basketball:

Info: Abt.-Leiter Christian Weber

Telefon (01 78) 8 68 28 05

Abteilung 03 Fechten:

Info: Abt.-Leiter Daniel Zahner

Telefon (0 64 03) 97 37 76

Abteilung 04 Handball:

Info: Abt.-Leiter Jens Kissner

Mobil (01 57) 75 42 35 02

Abteilung 05 Leichtathletik:

Info: Abt.-Leiter Andreas Hein

Mobil (01 57 3) 4 78 03 33

Abteilung 07 Schwimmen:

Info: Abt.-Leiter Reinhard Felten

Telefon (0 64 06) 83 05 29

Abteilung 08 Turnen:

Info: Abt.-Leiter Ulrike Kötz

Mobil (01 57) 75 30 24 84

Abteilung 09 Volleyball:

Info: TV-Geschäftsstelle

Telefon (0 64 41) 92 13 13/14/15

Abteilung 10 Wandern:

Info: Abt.-Leiter Hans Steinbach

Telefon (0 64 41) 7 30 95

Abteilung 11 Radsport:

Info: Abt.-Leiter Wolfgang Löwe

Telefon (0 64 45) 3 21 96 41

Lauftreff:

Info: Jürgen Reiter

Telefon (0 64 41) 44 73 37

Fitness- und Gesundheitssport

Info: Fitness- und Gesundheitssport

Telefon Geschäftsstelle (0 64 41) 
92 13 13/14/15

Alle Zeiten unter Vorbehalt!
Änderungen können kurzfristig vorkommen!
Bitte Kontakt-Nummern anrufen!

Kinder ± 3 Jahre
Eltern + Kind Turnen
Zeit: Donnerstag 17:00-18:00 Uhr

Ort: Lotteschule

Trainerin: Ulrike Kötz

Kindergarten/Vorschule
Kunterbunde Turnhalle
(3–4 Jahre)
Turnabteilung

Zeit: Donnerstag 15:00-16:00 Uhr

Ort: Lotteschule

Trainer: Ulrike Kötz, Stefan Wahner, 
Ines Skladnikiewitz

Abenteuer Turnhalle (4–6 Jahre)
Turnabteilung

Zeit: Dienstag 16:00-17:00 Uhr

Ort: Lotteschule

Trainer: Ulrike Kötz, Sanja Blaas, 
Felix Winterfeld, Colin Stein

Bewegungsbaustelle Turnhalle
(5–6 Jahre)
Turnabteilung

Zeit: Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Ort: Lotteschule

Trainerin: Ulrike Kötz

Kinder 5-8 Jahre
Handball Minis 5-8 Jahre
Zeit: Donnerstag 17:30-19:00 Uhr

Ort: Kestnerschule

Trainer: Silke Artik, Mark Müller

Kinder 6-10 Jahre
Grundschule Bewegung,
Spiele + Abenteuerstationen
Zeit: Dienstag 17:00-18:30 Uhr

Ort: Lotteschule

Trainerin: Ulrike Kötz, Sanja Blaas, 
Felix Winterfeld, Colin Stein

Orientalischer Tanz (Grundschule)
Zeit: Mittwoch 15:30-16:30 Uhr

Ort: Studio 1, Raum 3

Trainerin: Doris Weller

Kinder 7-8 Jahre

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz, P. Chrustek
Freitag 17:30–19:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: P. Chrustek, T. Heil

Kinder 7-8 Jahre
Handball / Mini-Minis
Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Ort: neue Sporthalle, Kestnerschule
Trainerin: Silke Artik

Kinder 8-9 Jahre

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz, P. Chrustek
Freitag 17:30–19:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: P. Chrustek, T. Heil

Kinder 8-11 Jahre

Basketball U12
Zeit: Dienstag 17:15-18:45
Ort: Pestalozzi-Schule
Trainer: Florian Voss

Kinder 9-10 Jahre

Handball
männliche E-Jugend
Zeit: Montag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Zeit: Donnerstag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Schule an der 
Brühlbacher Warte
Trainer(innen): Marvin Drechsler/
Sanya Rudolph/Jannick Reitz

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz, P. Chrustek
Freitag 17:30–19:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: P. Chrustek, T. Heil

Jugendliche 10-11 Jahre 
Basketball/U12
Zeit: Dienstag 17:15-18:45 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Trainer: Denis Litvinov

Jugendliche 11-12 Jahre 
Handball/männliche D-Jugend
Zeit: Dienstag, 17:00-18:30 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Zeit: Mittwoch 16:30-18:00 Uhr
Ort: August-Bebel-Halle
Trainer: T. Brückner/Chr. Scharfe

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Jugend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz, P. Chrustek
Freitag 17:30–19:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: P. Chrustek, T. Heil

Volleyball/E-Jugend weibl.
Zeit: Montag 13:00-15:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend weibl.
Zeit: Dienstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D+E-Jugend weibl.
Zeit: Donnerstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D+E-Jugend männl.
Zeit: Montag 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch 13:30-15:30 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend/Leistung
Zeit: Mittwoch 16:00-18:15 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva


